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Die neuesten Bilder von der Tiefsee-Expedition des amerikanischen Forschers William Beebe nach den Bermuda-Inseln

In seinem Roman «Zwanzigtausend Meilen unter dem
Meeresspiegel» hat der alte Jules Verne mit seiner regen
Phantasie so viele Dinge beinahe richtig vorausgesehen.
Der moderne Unterwasserphotograph arbeitet heute bei-
nahe unter den gleichen Voraussetzungen, die in dem Ro-
man geschildert sind. In gepanzerter Unterwasserzelle
steigt der Forscher in die Tiefe, um dem Meeresgrund
seine Geheimnisse abzulauschen. Dem Amerikaner Wil-
liam Beebe, der sein ganzes Leben der Erforschung des
Meeres gewidmet hat, sind auf diesem Gebiete Erfolge
zuteil geworden, wie keinem vor ihm. Auf seiner letzten
großen Expedition nach den Bermuda-Inseln ist es ihm
gelungen, in seiner Panzerkugel in Tiefen bis zu 475 Me-
ter vorzustoßen und die Eigentümlichkeiten dieser "Welt,
die bisher dem menschlichen Auge entzogen waren, auf
die Platte zu bringen. Beebe suchte für seine Experimente
vornehmlich die Gebiete des Golfes von Mexiko, der ka-
ribischen See und während seiner letzten Fahrt die Ge-
gend der Bermuda-Inseln auf; diese tropischen Meere
sind ganz besonders reich an lebenden und toten Sonder-
lichkeiten. Dabei ist auch das Wasser in diesen Breiten
von einer Klarheit, die den weitesten Ausblick ge-
stattet.

Der Vorstoß auf den Meeresgrund nimmt seinen Anfang. Die
Stahlkugel, in welcher die beiden Forscher W. Beebe und O. Barton
bis in die Tiefe von 475 Meter ins Meer hinunterstiegen. Dort
unten betrug der Druck auf die Kugel 625 kg auf den Quadrat-
dezimeter, das Gewicht des Wassers 3100 Tonnen

Während des Tauchens bleiben die Insassen der
Kugel telephonisch in Verbindung mit dem Schiff.
Am weniger gefährlichen Ende des Drahtes sitzt
Gloria Hollister. Sie notiert sich, was die beiden
Forscher aus der Tiefe von 475 Metern berichten
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